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Kurzfassung Das Projekt EvaKIBau untersucht, wie große Sprachmodelle (LLMs) für das Bau- 

wesen angepasst und weiterentwickelt werden können, um Fachkräfte in der 

Baustoffentwicklung und Bauschadensanalyse gezielt zu unterstützen. Dafür 

wird umfangreiches Expertenwissen – etwa aus Normen, Prüfberichten, Pro- 

zessdaten und Bildmaterial – systematisch gesammelt, digitalisiert und in struk- 

turierte Wissensmodelle überführt. 

Auf dieser Grundlage entstehen KI‑gestützte Dialogsysteme, die technische 
Fragen präzise, nachvollziehbar und kontextgerecht beantworten sollen. Das 
interdisziplinäre Projektteam aus Bauingenieurwesen, Materialforschung und 
Informatik entwickelt Methoden zur Wissensmodellierung, zur intelligenten 
Verknüpfung von Datenquellen und zur Bewertung der Antwortqualität von LLMs. 

Ziel ist es, Arbeitsabläufe in der Schadensdiagnostik und Materialentwicklung 
effizienter zu gestalten, Wissen besser zugänglich zu machen und die digitale 
Transformation im Bauwesen zu stärken. 

 

 

 

 

 


